Arbeiterwohlfahrt:

Der Name steht für Herkunft, 
Tradition und Engagement in 
sozialer Arbeit seit mehr als 80 
Jahren. Im Mittelpunkt unserer 
Arbeit steht der Mensch in seiner Würde und Einzigartigkeit.

Ganzheitliche Hilfe:

Der Verband steht mit seinen 
Diensten und Einrichtungen allen Bevölkerungsschichten offen.

Die AWO hilft denen, die Unterstützung und Rat brauchen, 
ohne nach Nationalität, Religion, 
Alter, Klasse oder politischer Überzeugung zu fragen.

Mit Herz und Hand:

Das Arbeitsfeld der AWO in Ansbach erfasst alle Bereiche der Hilfe von Mensch zu Mensch, z. B. Alten- und Behindertenpflege, Essen auf Rädern, mobiler sozialer Hilfsdienst, Kindertreff, betreutes Wohnen für psychisch kranke Menschen, Schuldnerberatung, Fahrdienste, Begegnungsstätte sowie die Vermittlung von Erholungskuren.


Unsere Wohngemeinschaft


liegt im Herzen von Ansbach, in 
der historischen Altstadt und am Eingang zur Fußgängerzone.

Geschäfte zur Deckung der persönlichen Bedarfs, Banken, Behörden, Bahnhof und Busse 
sind bequem zu Fuß erreichbar. Erholung finden Sie im nahe 
gelegenen Hofgarten.

Die Wohngemeinschaft ist in zwei getrennten Wohnungen im zweiten und dritten Obergeschoss untergebracht und bietet Plätze für fünf bzw. vier Bewohner.

In den neu sanierten Wohnungen bieten wir Ihnen helle und freundliche Zimmer in der Größe zwischen 16 qm und 24 qm an.
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Verwaltung:

Martin-Luther-Platz 46

91522 Ansbach

Tel.: (0981) 96988-0

Fax: (0981) 96988-40

Email: info@awo-ansbach.de




[image: image2.jpg]( AWWO




        Betreutes

                 Wohnen

für psychisch kranke

Menschen


in der Fußgängerzone
der Ansbacher Altstadt

Zielsetzung:

Die Betreute Wohngruppe ist eine ambulante Einrichtung für psychisch erkrankte erwachsene Menschen, 
die eine stationäre Behandlung 
nicht oder nicht mehr benötigen.

Sie dient der weiteren Verbesserung 
und Stabilisierung der seelischen 
und körperlichen Befindlichkeit. 
Durch betreuende Begleitung soll 
eine selbstständige Lebensführung, Sicherheit im Umgang mit der Erkrankung und die möglichst weitgehende soziale Wiedereingliederung ermöglicht werden.

Betreuungsangebote:

· Anleitung und Unterstützung in lebenspraktischen Bereichen, 
z. B. Einkaufen, Haushaltsplanung, Sauberkeit, Umgang mit Geld, 

· Einüben von Tagesstruktur, 

· Einzel- und Gruppengespräche 
zur Förderung der sozialen und persönlichen Kompetenz.

· Unterstützung in Konflikt- und Krisensituationen.

· Freizeit- und Gruppenangebote.

· Unterstützung im Umgang mit Behörden.

Aufnahmevoraussetzungen:

· Keine akute Suizidgefahr.

· Verzicht auf Alkohol- und Drogenkonsum.

· Volljährigkeit.

· Gewaltfreiheit.

· Bereitschaft zur Zusammenarbeit und Mitwirkung gemäß dem Betreuungsvertrag.

Dies bedeutet vor allem:

· Eigene Wünsche und Probleme 
im Zusammenleben mit den Mitbewohnern anzusprechen und 
sich mit der Gruppe auseinander 
zu setzen.

· Die erforderlichen fachärztlichen Behandlungen wahrzunehmen 
und verordnete Medikamente zuverlässig einzunehmen.

Aufenthaltsdauer:

Als durchschnittliche Verweildauer 
wird ein Zeitraum von 1 – 3 Jahren angestrebt; sie orientiert sich jedoch am individuellen Hilfebedarf des einzelnen Bewohners.

Aufnahmeverfahren:

· Sie vereinbaren einen Termin 
für ein Informationsgespräch.

· Dazu bringen Sie bitte Ihren Lebenslauf, Arztberichte und 
den Sozialbericht mit, soweit 
sie Ihnen vorliegen.

· Wir vereinbaren mit Ihnen 
einen Probetag in unserer Wohngemeinschaft.

· Anschließend stellen Sie bei Ihrem zuständigen Kostenträger einen 
Antrag auf Kostenübernahme.

· Wir vereinbaren einen Aufnahme​
termin und schließen mit Ihnen einen Betreuungsvertrag ab.
Kontakt:

Herr Gredel / Frau Lehr

Ambulant Betreutes Wohnen

Neustadt 34

91522 Ansbach

Tel.: (0981) 66 878

Fax: (0981) 20 367 311

Email: awo-wg-ansbach@arcor.de

In der Regel ist bei unseren Bewohnern der Bezirk Mittelfranken Kostenträger.
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